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Anlagen: 4 

 
 
Antrag: 
 
Dem Abschluss der Budgetvereinbarung für das Jahr 2008 zuzustimmen. 
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Sachdarstellung: 
 
Zusammenfassende Darstellung der finanziellen Auswirkungen 
 
Finanzielle Auswirkungen: ja 
Auswirkungen auf den Stellenplan: nein 

Finanzbedarf* 
Vermögenshaushalt/Finanzplanung Verwaltungshaushalt laufend 
Ausgaben   € Ausgaben (einschl. kalk. Kosten) 83.400  € 
Einnahmen   € Einnahmen 0  € 
Zuschussbedarf  € Zuschussbedarf 83.400 € 

Mittelbereitstellung * 
HH-Stelle:  innerhalb Fach-/Bereichsbudget bei:1.4605.7000.000 
Vermögenshaushalt     € 
Bedarf:   € fremdes Fach-/Bereichsbudget bei: 
Verfügbar:    €     € 
Mehr-/Minderbedarf:   € Mittelbedarf aus Allg. Finanzmitteln: 
Deckung bei HH-Stelle:      € 
Finanzplanung 
Bedarf:   € 
Veranschlagt:    € 
Mehr-/Minderbedarf:  € 
Deckung im Rahmen der Fortschreibung der Finanzplanung. 
 
 
 
Der Verein für Mobile Jugendarbeit im Stadtteil Wiblingen e.V. hat im Mai 1989 seine Arbeit aufgenommen und wird 
seither von der Stadt Ulm finanziell gefördert. 
 
Im Jahr 2000 wurde erstmals eine Budgetvereinbarung zwischen der Stadt Ulm und dem Verein über die Förderung 
der mobilen Jugendarbeit abgeschlossen.  
 
Aufgrund der prekären Finanzlage der Stadt Ulm hat sich der Verein ab 2004 bereit erklärt, über den bisherigen 
Bereich hinaus sein Leistungsangebot auf den gesamten Sozialraum Wiblingen (Wiblingen, Gögglingen, 
Donaustetten, Unterweiler) auszudehnen. 
 
2006 wurden die Finanzmittel auf 81.000 € erhöht, da die Caritas bereits 2003 aus der Finanzierung ausgestiegen ist 
und auch der SJR seine Mittel gekürzt hat. Die Arbeit und die Zukunft des Vereins standen damit in Frage.  
 
Nun soll der Vertrag für das Jahr 2008 fortgeschrieben werden. 
 
Wir bitten darum, dem Abschluss der beiliegenden Budgetvereinbarung mit dem Verein für Mobile Jugendarbeit 
zuzustimmen. 
 
Der Jahresbericht 2006 und die Jahresrechnung 2006 liegen als Anlage bei, um Einblicke in die Arbeit des Vereins 
zu ermöglichen. 
 
 


